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Interessengemeinschaft Gehörlose, Hör- und Sprachbehinderte 
der Kantone Bern und Freiburgder Kantone Bern und Freiburg

Trägerorganisation, in der sich 14 Vereine und Institutionen 
zusammengeschlossen haben

Die IGGH startete 2008 ein Projekt, welches das Ziel hat, die 
Abdeckung durch Höranlagen zu verbessern.Abdeckung durch Höranlagen zu verbessern.

Die Erstellung eines interaktiven, im Internet zugängliches       
Höranlagenverzeichnisses ist Bestandteil dieses Projekts.
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1. Erste Besprechung mit der IGGH zum Sammeln von Ideen 
und Ermitteln der Bedürfnisse.und Ermitteln der Bedürfnisse.

2. Abklären der Möglichkeiten und Festlegen der 
Arbeitsmittel.

3. Erstellen eines Prototypen.

4. Zweite Besprechung mit der IGGH zum Besprechen des 
P t tPrototypen.

5. Überarbeitung des Prototypen. 
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• SQL zur Definition, Abfrage und Manipulation der Daten in 
der Datenbankder Datenbank

• HTML zur Strukturierung der Website

• PHP zum Durchführen von Datenbankabfragen, 
Überprüfen und Aufbereiten von Daten

• JavaScript zum Verwenden der Google Maps APIs und 
d i h  G t lt  d  W b itdynamischen Gestaltung der Website

• CSS zur Gestaltung der Website

• XML zum Übertragen von Daten
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Es wurde ausschliesslich frei verfügbare Software verwendet.

− Datenbank: MySQL-Server

− Erstellung und Verwaltung der Datenbank: MySQL
Workbench und phpMyAdmin

− Webprogrammierung (HTML, PHP, JavaScript, CSS): 
tsWebEditor

− Bilderstellung und –bearbeitung: GIMP und Inkscape
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1. Website geht auf eigenem Domain online und wird von 
Usern getestet.Usern getestet.

2. Administratoren werden eingeführt und die Datenbank wird 
mit Daten gefüllt.

3. Auswertung der Kommentare und die Erarbeitung 
entsprechender Verbesserungen. 

A f h lt  i  d fi iti  V i  4. Aufschaltung einer definitiven Version. 



06.10.2009

13

Nahe Zukunft:

E t ll   t i h  I• Erstellung von raumtypischen Icons

• Lösung für überdeckte Marker

• Aufklappbare Sidebar

Ferne Zukunft:

V k ü f  it V t lt• Verknüpfung mit Veranstaltungen

• Website für mobile Geräte erstellen

• Erweitern des Administratorentools
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